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Zahlen vom Einwohneramt
Gemeinde

Stand: 19.09.10 19.12.10 19.03.11 19.06.11
Zuzüge 43 39 40 47Wegzüge 29 42 41 30Geburten 2 6 1 9Sterbefälle 7 12 0 6
EinwohnerGemeinde gesamt 2455 2449 2426 2445nach Orten­ Egestorf 1217 1220 1220 1232­ Döhle 342 339 341 346­ Evendorf 362 366 347 345­ Sahrendorf 281 279 278 280­ Schätzendorf 253 245 240 242

Datum Einw.
31.12.1988 2.05330.06.1989 2.08630.06.1990 2.11830.06.1991 2.14930.06.1992 2.18530.06.1993 2.20730.06.1994 2.19530.06.1995 2.24930.06.1996 2.30130.06.1997 2.29330.06.1998 2.28530.06.1999 2.35730.06.2000 2.38630.06.2001 2.38330.06.2002 2.40530.06.2003 2.37730.06.2004 2.40230.06.2005 2.40230.06.2006 2.38630.06.2007 2.40830.06.2008 2.40419.06.2009 2.44919.06.2010 2.445

Barfußparkfoto im Titelbild: © Copyright Barfußpark
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Adriane Rutz
RECHTSANWÄLTIN und NOTARIN

Mitglied der Deutschen Vereinigung für Erbrechts­ und Vermögensnachfolge
Tätigkeitsschwerpunkte: Erb­ und Familienrecht

Am Mittwoch, 13. Juli 2011,
findet um 19.30 Uhr in den Kanzleiräumen ein Informationsabend statt zum

Thema

Wie vermeide ich für mich die Einsetzung eines
gerichtlich bestellten Betreuers?

Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen werden unter der Tel.­Nr. 0 41 75 / 10 03 erbeten.

Jeder Interessierte ist herzlich willkommen!

Sudermühler Weg 3a 21272 Egestorf Tel. 0 41 75 / 10 03 Fax 0 41 75 / 4 21
email: rechtsanwalt@kanzlei­rutz.de

4



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
jetzt kommen die Sommermonate. Natür­
lich hoffen wir auf gutes Wetter, weil sich
viele angestrengt haben, um in unserem Ort
ein fröhliches Sommerleben zu ermögli­
chen. Das Aquadies ist in bestem Zustand,
die Planken und auch das Dach der Umklei­
de sind erneuert. Durch eine Spende des
Fördervereins war der Erwerb eines Tipi­
Zeltes möglich, in dem bis zu 30 Leute sit­
zen oder auch schlafen können. Das Ju­
gendcamp am Bad ist ohnehin schon
hervorragend gebucht, von Jugendgruppen,
Familienfeiern, Vereinen, und es hat mit
dem Tipi­Zelt jetzt eine zusätzliche Attrak­
tion.
Der Barfußpark am Waldbad läuft weiter
hoch erfolgreich, 2013 soll er eines der
Partnerprojekte der Internationalen Garten­
bauausstellung in Hamburg werden. Außer­
dem hat Egestorf jetzt zwei
„niedersächsische Naturwunder“, von denen
nur 30 für ganz Niedersachsen ausgewiesen
wurden: Nämlich die Birkenbank am Weg
zur Sudermühle und den „Philosophischen
Steingarten“ im Ort. Sehen Sie selbst nach,
warum das so ist.
Erwähnen muss ich auch, dass am Pfingst­
montag der neue ökumenische „Verein zur
Förderung der Kirchenmusik“ in Egestorf
mit großem Erfolg gestartet ist. In und um
St. Marien war den ganzen Tag nur Musik,
alle Chöre der Kirchengemeinden, der
Männergesangverein Sahrendorf, das Bläse­
rensemble unter Johann Grote, der Gospel­
chor, die musikalischen und Tanz­Gruppen
der Grundschule in Egestorf – so viele hat­
ten sich unter der Ägide von Wolfgang

Wolff und Hermann
Peters bemüht, um
diesen Tag zum Erfolg
zu machen. Das ist
gelungen, die Kirche
war brechend voll.
Dem Verein, der die
Vielfalt der Kirchen­
musik in Egestorf
weiter fördern will
(Treten Sie bei: Bei
Wolfgang Wolff, Sudermühler Weg 2 in
Egestorf), wünsche ich besten Erfolg.
In diesem Zusammenhang: Schauen Sie sich
das wunderbare Konzertprogramm der Rei­
he „Musik in alten Heidekirchen“ an, in
diesem Heft. Am 3. Juli geht es in St. Ste­
phanus los (Cembalo­Flöten), es sind Kon­
zerte von hoher Qualität, die bis zum 25.
September (Kodály­Chor Hamburg) Ege­
storf und Undeloh zu einem musikalischen
Mittelpunkt machen werden.
Und noch etwas zum „Kunst­ und Kultur­
dorf“ Egestorf: Seit Juni gibt es die Galerie
„Hinter der Kirche 4“, der Name ist Adresse
(das ist in den Räumen der ehemaligen

Grußwort des Bürgermeisters
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Gemeinde
Egestorfer Drogerie von Peter Rabeler).
Dort haben sich alle Künstler der Kunst­
WerkWege (20. Und 21. August von 11 bis
19 Uhr) zusammengetan und bieten Ihre
Arbeiten an: Schmuck und Keramik, Ge­
mälde und Skulpturen, Quilts und Kissen,
Installationen, alte, wertvolle Möbel, Ver­
goldungen, Glaskunst, Fotografie: das ist
ein Fundus für Geschenke, aber auch für
Anregungen. Gehen Sie dort einmal vorbei!
Schnell noch ein Dank an Gerhard Peper,
der eben seinen 85. Geburtstag gefeiert hat.
Seit Jahrzehnten kümmert er sich um die
Geschichtsschreibung jedes einzelnen Hau­
ses in Egestorf, fotografiert, beobachtet die
Natur rund um Egestorf, schaut, wo man et­
was herrichten muss oder verbessern kann.
Das ist ein wunderbarer Mitbürger, ein Vor­
bild. Gratulation auch hier!
Und dann noch ein Hinweis: Im September
sind Kommunalwahlen. Zwar spüre ich,
dass die Lust zur Teilnahme an demokrati­

schen Entscheidungen, als Kandidat oder
Wähler, eher ab­ als zunimmt. Aber ich bitte
Sie herzlich, von Ihrem Wahlrecht Ge­
brauch zu machen und damit denen, die
dann im Gemeinderat in Egestorf, der
Samtgemeinde oder im Kreistag arbeiten
werden, auch die nötige Rückendeckung zu
geben.
Herzlich Ihr
Walter Kruse
1. Bürgermeister

Anregungen oder Ideen?
Schreiben Sie mir, oder an die
edition fachwerk,
„Gemeindeblatt“,
Sudermühler Weg 6, 21272 Egestorf.
email: info@gemeindeblatt­egestorf.de
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18. öffentl. Sitzung für die Legislaturperiode
11/06 bis 10/2011 des GEMEINDERATS

Einladung
GEMEINDE EGESTORF ­ 10.24.01 ­ 06.06.2011Mitglieder des Rates der Gemeinde Egestorf

Zur 18. öffentlichen Sitzung für die Legislaturperiode 11/06 bis 10/2011 desGEMEINDERATESam Mittwoch, den 15. Juni 2011, 20:00 Uhr, in Egestorf – Hotel „Egestorfer Hof“lade ich hiermit ein.
Tagesordnung:1. Eröffnung der Sitzung2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung3. Feststellung der Beschlussfähigkeit4. Feststellung der Tagesordnung5. Beschlussfassung über die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung6. Genehmigung der Niederschrift vom 28.02.20117. Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen8. Bericht des Bürgermeisters9. Berichte der Ausschussvorsitzenden10. Einwohnerfragestunde; Sitzungsunterbrechung für 20 Minuten11. Romantische Heide11.1 Auflösung des Vereins12. Straßenbeleuchtung12.1. Ersatzbeschaffung12.2. Soderstorfer Straße12.3. Zur Sudermühle13. Jahresabschluss 2010 ­ Haushalt14. Schilder15. Mitgliedsbeitrag „Verein Naturpark Lüneburger Heide“– Erhöhung der Beiträge für die Qualitätssicherunga) Aufhebung des Beschlusses vom 28.02.2011b) Beitrag für die Qualitätssicherung16. Ahornwega) Umlegung der Straßeb) Reparaturauftrag17. Behandlung von Anfragen und Anregungen18. Schließung der Sitzung
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Gemeinde
Anlage ­ Sitzungsvorlage
Beschlussvorlage zu TOP 13 der Ratssitzung vom 15.06.2011
1. Jahresabschluss 2010Der Rat der Gemeinde Egestorf erteilt nach § 40 Abs. 1 Nr. 8 NGO seine Zustimmung zuden über­ und außerplanmäßigen Ausgaben / Aufwendungen im Haushalt 2010 gemäß deranliegenden Liste. (Anlage)
2. Jahresabschluss 2010Die Gemeinde Egestorf beschließt gemäß § 40 Abs. 1 Nr. 9 i.V.m. § 82 Abs. 7 Satz 2 NGOden Überschuss der ordentlichen Ergebnisrechnung 2010 in Höhe von 161.688,82 € derordentlichen Überschussrücklage und den Überschuss aus der außerordentlichen Ergeb­nisrechnung 2010 in Höhe von 836.215,54 € der außerordentlichen Überschussrücklagezuzuführen.
Die Überschussrücklagen sollen zum Haushaltsausgleich künftiger undzurückliegender Jahre genutzt werden.
Mit freundlichen Grüßen
gez. .KruseBürgermeister

statt des Protokolls
Da das Protokoll der Sitzung vor dem Redaktionsschluss noch nicht vorlag, wurdenach Rücksprache mit dem Bürgermeister von der Redaktion (M. Rutz) folgendeausszugsweise Zusammenfassung der 18. Sitzung des Gemeinderates Egestorf vom 15.Juni 2011 erstellt.
TOP: Romantische Heide – VereinsauflösungNachdem die Arbeit der Lüneburger Heide GmbH erfolgreich ist, wird dieser Verein nichtmehr benötigt. Er hätte die Marketingunterstützung des heimischen Tourismus organisierensollen, die jetzt von der GmbH geleistet wird.
TOP: StraßenbeleuchtungAm Soderstorfer Weg werden vier und an der Straße von Sahrendorf zur Sudermühle 16Straßenlaternen aufgestellt.
TOP: Mitgliedsbeitrag „Verein Naturpark Lüneburger Heide“Der Verein hatte um einen Jahreszuschuss von 2000 Euro von der Gemeinde Egestorf gebe­ten. Er kümmert sich um das Wanderwegenetz in dieser Region und bekommt dafür auchanderweitig Zuschüsse. Notwendig ist eine Nachhaltigkeit der Pflege, also ständige Kon­trolle und Ausbesserung auch der Schilder. Hinzu kommen Publikationen, die der Vereinzur Vermarktung dieses Wegenetzes herausbringt.Der Gemeinderat stimmt dem Jahreszuschuss zu.
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TOP: AhornwegDie Verlegung des Abzweiges von der Schätzendorfer Straße zum Sportplatz/Waldbad 100Meter weiter in Richtung Schätzendorf würde umfangreiche Straßenbauarbeiten (neue Ein­fädelung), aber auch eine Erhöhung der Unfallgefahren nach sich ziehen. Polizei, Straßen­baubehörde Lüneburg, Landkreis Harburg haben deshalb der vorgesehenen Lösung nichtzugestimmt, es sei denn, man würde höherrangige Verkehrsregelungen (Ampel) installieren.Alternativ soll – falls sich keine andere Lösung ergibt – der Ahornweg um einen Streifenvon einem Meter verbreitert und mineralbefestigt werden, und dies so schnell wie möglich,um die Belastung der Anwohner durch den intensiven Verkehr zum Waldbad/Barfusspark zumindern.

Das Protokoll ist nach Fertigstellung auch über das Internet zugänglich.Sollten sie keinen Zugang zum Internet haben, sind wir bereit Ihnen das Protokoll auf An­frage auch per Post zuzuschicken.
mit freundlichen Grüßen
Die Redaktion

Das Müller Haus
Manchmal heißt es Mut zur Lücke, doch diese hier tut weh.Das Müller Haus in 1000 Stücke, Tränen fließen, wenn ich´s seh´.Hier war im Dorf der Mittelpunkt, weit mehr als 100 Jahre,wog Butter noch ein Viertel Pfund, gab´s Vogeldraht für Stare.Die alte Zeit ist längst passe´, viel Wehmut bleibt zurück.Wenn ich den leeren Platz so seh´, bin ich doch sehr bedrückt.
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Gemeinde

2. öffentliche Sitzung des Jahresdes Ausschusses „Jugend, Sport, Kultur, Sozialesund Tourismus“
am Donnerstag, den 10. Mai 2011, um 20.00 Uhr,in Egestorf, in "Dresslers Hus"Anwesend:a) Der Ausschuss:RM Marko Schreiber, RM Dieter Marquardt, RM Dr. Bischoff für RM Jens Kalk, RM UlfMüller, RM Thomas Hohensee,b) Von der Verwaltung: Frau Albers ­ zugleich Protokollführerinc) Weitere Anwesende:vom Rat: RM Heinrich Vogt, RM Günter van Weeren, RM Ingo Rieckmann, RM ChristianSauer, ­ Gemeinde: Hans­Joachim Mencke, Manfred Gräner.
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung3. Feststellung der Beschlussfähigkeit4. Feststellung der Tagesordnung5. Genehmigung der Niederschrift vom 01. Februar 20116. Bericht des Bürgermeisters7. Bericht des Ausschussvorsitzenden8. Begrüßungsschilder „Naturpark“ Standortbestimmung9. Einrichtung eines Seniorenbeirates auf Samtgemeindeebene10.Behandlungen von Anfragen und Anregungen11. Einwohnerfragestunde – 20 Minuten12.Schließung der Sitzung
TOP 1 ­ Eröffnung der SitzungDer Vorsitzende RM Schreiber eröffnet die Sitzung um 20.00 Uhr und begrüßt die Mitglie­der des Ausschusses, die Ratsmitglieder, die anwesenden Bürger der Gemeinde und dieProtokollführerin.
TOP 2 ­ Feststellung der ordnungsgemäßen EinladungEs werden keine Einwendungen gegen die ordnungsgemäße Einladung erhoben.Beschluss: einstimmig
TOP 3 ­ Feststellung der BeschlussfähigkeitDer Ausschuss ist nach Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig.RM Dr. Bischoff vertritt RM Kalk.
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TOP 4 ­ Feststellung der TagesordnungDie Tagesordnung wird um einen Tagesordnungspunkt ergänzt:TOP 10 – Mitgliedsbeitrag Naturpark ­ QualitätssicherungEs werden keine Einwendungen gegen die geänderte Tagesordnung erhobenBeschluss: einstimmig
TOP 5 ­ Genehmigung der Niederschrift vom 01. Februar 2011Die Niederschrift vom 01. Februar 2011 wird genehmigt.Beschluss: einstimmig
TOP 6 ­ Bericht des Bürgermeisters­TOP 7 ­ Bericht des AusschussvorsitzendenDer Vorsitzende RM Schreiber berichtet:Der neue Stegbelag wurde sauber und ordentlich im Aquadies verlegt.Optisch fügt sich der neue Belag sehr gut ins Aquadies ein.Die Dachsanierung ist abgeschlossen. Die Fläche wurde komplett abgedichtet und neueingefasst. Der neue Zeltplatz wurde planiert und mit Rasen neu eingesät. Das Tipi wird inder nächsten Woche geliefert. Saisonstart im Aquadies wird wie in jedem Jahr der 15. Maisein.Die Buchungen im Naturcamp laufen sehr gut. Vom Saisonstart bis in die erste Juliwochesind die Wo­chenenden bereits gut belegt.
TOP 8 ­ Begrüßungsschilder „Naturpark“ StandortbestimmungDer Vorsitzende RM Schreiber berichtet, dass die Schilder bestellt wurden, und dass nunüber die Stan­dorte entschieden werden muss. Er schlägt folgende Standorte vor:1. Egestorf ­ Gewerbegebiet Hauskoppel – im Einfahrtsbereich2. Schätzendorf – gegenüber vom Kindergarten – wo immer der Weihnachtsbaum steht3. Döhle ­ Ortseingang Parkplatz4. Autobahnabfahrt Evendorf vor dem Gewerbegebiet AutohofEr schlägt weiter vor, bei der Autobahnabfahrt Evendorf, mit der Aufstellung des Schildes zuwarten, bis das Gewerbegebiet fertig ist. Seiner Meinung nach ist der Standort Döhle­Ortseingang Parkplatz nicht günstig, da dort bereits eine Willkommensfindling steht.RM Marquardt findet alle 4 Vorschläge OK. Er weist darauf hin, dass man in Schätzendorfbitte auf das dort für den Weihnachtsbaum verlegte Stromkabel achten sollte. Er möchte abernochmals erwähnen, dass er in diesen Schildern keinen Sinn sieht. Wird sich aber bei derAbstimmung solidarisch zeigen.RM Dr. Bischoff hat bei der Autobahnabfahrt Evendorf bedenken. Die Autofahrer werden,wenn sie von der Autobahn kommen und sich an den Wegweisern richten müssen, von demSchild abgelenkt.RM Müller schlägt in Döhle den „Kutschplatz“ von Britta Albers vor.Der Vorsitzende RM Schreiber findet diesen Platz nicht gut, da dieser zu versteckt ist. Manmüsste hier auch noch die Eigentumsverhältnisse klären.RM Hohensee findet den Standort an der Autobahnabfahrt Evendorf nicht gut. Er schlägt amOrtsaus­gang Evendorf in Richtung Hützel vor.Der Vorsitzende RM Schreiber unterbricht die Sitzung und gibt das Wort an RM von Weeren.
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RM van Weeren findet die Fläche Ortseingang Döhle gut. Hier müsste das Schild nur weiterzur Mitte hin platziert werden.RM Sauer schließt sich der Meinung an.Der Vorsitzende RM Schreiber fordert die Verwaltung auf, wenn den Standorten zugestimmtwird, vor Ort Termine zu organisieren, wo mittels eines Testschildes, die genauen Standortebestimmt werden können um deren Wirkung besser einzuschätzen. Einladungen an denAusschuss und alle interessierten Rats­mitglieder.Der Vorsitzende RM Schreiber eröffnet die Sitzung wieder und lässt über folgende Standorteabstimmen:1. Döhle Ortseingang Parkplatz – mittig platziertBeschluss: 4 Stimmen dafür ­ 1 Stimme dagegen.2. Egestorf Gewerbegebiet Hauskoppel – auf der Fläche beim großen FindlingBeschluss: einstimmig3. Schätzendorf – gegenüber vom KindergartenBeschluss: einstimmig
TOP 9 ­ Einrichtung eines Seniorenbeirates auf SamtgemeindeebeneDer Vorsitzende RM Schreiber berichtet über das Schreiben der Samtgemeinde Hanstedtvom 25.01.2011.Sehr geehrter Herr Bürgermeister,der Ausschuss für Jugend und Soziales der Samtgemeinde Hanstedt hat auf seiner Sitzungam 19.01.2011 die Bil­dung eines Seniorenbeirates auf Samtgemeindeebene befürwortet.Allerdings ist noch keine entsprechende Be­schlussempfehlung für den Samtgemeinderatergangen, sondern das Thema ist zunächst wieder in die Fraktionen verwiesen worden. Dortsollen nun detailliert der Aufgabenbereich, die Zusammensetzung und die Arbeitsweisedieses Gremiums zu erörtern werden. Eine Ratsentscheidung dürfte somit nicht vor demSommer zu erwarten sein.Trotzdem bitte ich Sie schon jetzt darum, im Rat dieses Thema zu erörtern und zuentscheiden, ob Ihre Gemeinde bereit wäre, gegebenenfalls die Aufgabe „Seniorenarbeit“auf die Samtgemeinde Hanstedt zu übertragen.Mit freundlichen GrüßeHintzIn unserer Gemeinde gibt es viele private Initiativen in den Vereinen. Weiterhin gibt es denSozialverband aktiv unterstützt von Fritz Wölper und in Evendorf den Seniorentreff, initiiertvon Werner Niemann.
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Die Gemeinde ist näher an ihren Bürgern dran, als die Samtgemeinde. Die Bürger könneneinfach auf die Gemeinde zukommen, da sie die Ratmitglieder kennen. In einem Gespräch mitFritz Wölper hat dieser angemerkt, dass die Senioren hier gut aufgestellt sind und auch er findet,dass das nicht an die Samtge­meinde übergeben werden sollte.Die Gemeinde Hanstedt hat bereits signalisiert, dass sie dieses ablehnt. RM Schreiber schlägtvor, die­ses Thema noch einmal in den Fraktionen zu beraten.RM Marquardt findet, dass in diesem Zusammenhang auch ein Jugendbeirat wichtig wäre. Erhätte es besser gefunden, wenn man beides zusammen machen würde. Die Jugendarbeit ist aucheine Aufgabe für den neuen Rat. Ein Jugendbeirat hat an erster Stelle zu stehen, für die Jugendmuss viel mehr ge­macht werden.Der Vorsitzende RM Schreiber findet auch, dass die Senioren in unserer Gemeinde gut vertretensind. Es ist viel schwieriger die Themen der Jugend zu erreichen. Der Rat muss sich hier malGedanken machen, wie man eine Meinungsbildung aus dieser Zielgruppe bekommt.Tourismusthemen sind immer vorrangig behandelt worden, da man leider Jugendthemen nicht soeinfach findet. Hier muss man ansetzten.RM Müller pflichtet dem bei. Auf den Sitzungen sind auch keine jugendlichen Zuhörer zufinden. Früher wurde das in den Schulen im Politikunterricht behandelt. Da wurde vielleicht auchmal eine Ratssitzung besucht.Der Vorsitzende RM Schreiber schlägt vor, die Schulen in Hanstedt und Salzhausenanzusprechen. Viel­leicht könnte man bei Interesse diese mal zu einer interessantenRatssitzungeinladen.Der Vorsitzende RM Schreiber unterbricht die Sitzung und gibt das Wort an RM Rieckmann.RM Rieckmann erklärt, dass die Samtgemeinde einen Seniorenbeirat einführen möchte, damitdie Mei­nungen aus Sicht der Senioren dargestellt werden. Die Gemeinde muss nicht alles an dieSamtgemeinde abgeben. Er findet, dass das nicht mehr in die Fraktionen gegeben werden sollte.Auch in der Samtge­meinde hat man sich zum Thema Jugendarbeit Gedanken gemacht. Niemanddort kann sich so richtig vorstellen, wie ein Jugendbeirat aufgestellt werden sollte. Auch imJugendzentrum sind nicht engagierte Jugendliche zu finden. Man sollte den Vorschlag desSeniorenbeirates auf Samtgemeindeebene befür­worten, auch wenn die Gemeinde Hanstedtdagegen stimmt.Der Vorsitzende RM Schreiber stellt fest, dass die Mitglieder des Samtgemeinderates mehrBeratungs­vorsprung haben. Im Schreiben der Samtgemeinde hieß es, dass die Seniorenarbeit andie Samtgemein­de übertragen werden sollte. Das nur eine Seniorenbeirat ernannt werden solltewar daraus nicht so ge­nau zu entnehmen. Beim Beispiel Sozialverband ist es so, dass HerrWölper seinen Zuschuss für die Mitglieder aus der Samtgemeinde Salzhausen, bei derSamtgemeinde Salzhausen abfordert.RM Dr. Bischoff ist der Meinung, dass hier einfach zu wenige Informationen weiter getragenwurden, wie man sich das vorstellt.Der Vorsitzende RM Schreiber eröffnet die Sitzung wieder und schlägt vor, das Thema nocheinmal in den Fraktionen zu beraten.Beschluss: einstimmigTOP 10 ­ Mitgliedsbeitrag Naturpark ­ QualitätsricherungDer Vorsitzende RM Schreiber erklärt, dass man über dieses Thema bereits in der letzten Sitzun­g abge­stimmt hatte. Der Ausschuss hatte sich seinerzeit für die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge
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Gemeinde
für die Finanzierung der Geschäftführerin und gegen die Erhöhung der Mitgliedsbeiträgefür die Qualitätssicherung ent­schieden. Herr Höper, Vorsitzender des Naturparks, hat dar­aufhin noch einmal den Rat der Gemeinde Egestorf und den Rat der Gemeinde Undelohzu einem klärenden Gespräch nach Undeloh geladen, um Fragen und Unklarheiten zuklären. Einige Mitglieder des Gemeinderates waren dort anwesend.Jetzt soll über diesen Tagesordnungspunkt erneut abgestimmt werden.RM Hohensee weist darauf hin, dass sich dieser Ausschuss im Punkt Qualitätssicherunggegen die Er­höhung entschieden hat. Der Rat hat darauf hin mit 6 Stimmen dafür und 6Stimmen dagegen abge­stimmt, welches heißt, dass der Antrag abgelehnt wurde. SeinemWissen nach haben Ratsbeschlüsse 2 Jahre Gültigkeit. Auch in der letzten VA­Sitzung am02.05.2011 wurde darüber nicht mehr informiert. Er ist nicht sicher, ob man einfach einenRatsentschluss rückgängig machen kann.Der Vorsitzende RM Schreiber unterbricht kurz die Sitzung und fragt Frau Albers, ob dies­es so richtig sei.Frau Albers weiß das nicht hundertprozentig und will das in der Verwaltung klären.RM Rieckmann stimmt RM Hohensee zu . Ein Ratsbeschluss ist 2 Jahre gültig und mandarf gleiche Themen nicht neu entscheiden.Der Vorsitzende RM Schreiber eröffnet die Sitzung und schlägt vor, jetzt noch einmal abz­ustimmen und diese Empfehlung an den VA und Rat weiterzugeben. Gleichzeitig prüft dieVerwaltung ob es richtig ist, dass man diesen Beschluss nicht noch einmal neu abstimmenkann.Beschluss: 4 Stimmen dafür ­ 1 Enthaltung
TOP 11 ­ Behandlungen von Anfragen und Anregungen ­ keineTOP 12 ­ Einwohnerfragestunde – 20 MinutenDer Vorsitzende RM Schreiber eröffnet die Einwohnerfragestunde um 21.07 Uhr.
RM Rieckmann möchte noch einmal einen allgemeinen Hinweis geben. Man hätte zu denThemen „Senoirenarbeit“ und „Naturparkerhöhung die dazu ansprechenden Personeneinladen können. Diese hätten dann weitere Informationen geben können.Der Vorsitzende RM Schreiber gibt diesem Recht und will versuchen diese Anregung infolgenden Sitzungen seines Ausschusses umzusetzten. Allerdings hätte auch von Seiten derSamtgemeinde zum Thema „Seniorenarbeit mehr kommen können.Seite 6RM Hohensee ist der Meinung, dass dieses dann aber nicht nur für die Ausschüsse seinsollte sonder auch für die Ratssitzungen.RM Dr. Bischoff sieht das etwas anders. Wenn man eine Erhöhung, wie beim Naturpark,von fast 100 % avisiert, erwartet er, dass der Naturpark auf uns zukommt und uns aufklärt
TOP 13 ­ Schließung der SitzungDer Vorsitzende RM Schreiber schließt die Sitzung um 21.22 Uhr und bedankt sich für dieZusammenarbeit.
Marko Schreiber Kerstin AlbersVorsitzender Protokollführerin
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Gemeinde

KunstWerkWege in und um Egestorf,immer wieder neu und spannend
Den Egestorfern und den Menschen aus den umliegenden Dörfern ist dieAusstellung der ansässigen KünstlerInnen und KunsthandwerkerInnenmit ihren geöffneten Ateliers und Werkstätten ja längst ein Begriff.
Wenn im August eines jeden Jahres wieder einmal die roten Dreiecke in Schätzendorf,Egestorf, Lübberstedt und Eyendorf auftauchen, wissen alle, daß sie sich demnächst auf denWeg, auf die KunstWerkWege machen können, um Schönes zu entdecken, Kunst zu finden,Spannendes zu erleben, bei Bildhauern, Möbel­RestauratorInnen, Keramikerinnen, Malern,Puppenmacherinnen, GlaskünstlerInnen, Vergolderinnen in die Ateliers zu schauen, einePuppenspielerin zu erleben, Schmuck zu bewundern und vieles mehr.
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Ein Wochenende ist eigentlich viel zu kurz, alles zu sehen, sich das eine oder andereauszusuchen für zuhause, um alles wirken zu lassen...
Das war auch ein Grund für die 13 ständigen KunstWerkWege­MacherInnen, zu sagen, wireröffnen in Egestorf eine übers ganze Jahr geöffnete Adresse für unsere Werke undErzeugnisse. Deshalb gibt es seit Anfang Juni dieKunstWerkWegeGalerieHinterDerKircheVier !
In der Galerie finden Sie von allem, was in den Ateliers und Werkstätten dieser 13KünstlerInnen und KunsthandwerkerInnen gearbeitet wird, eine kleine Auswahl, hierkönnen Sie an vier Nachmittagen in der Woche schauen, genießen, einkaufen, fragen, sichüberraschen lassen, hier finden Sie ganz Besonderes, immer!
Zur großen Ausstellung an 13 Stationen wird eingeladen am 20. und 21. August, jeweils von11 bis 19 Uhr, machen Sie sich auf der KunstWerkWege!
Die KunstWerkWegeGalerieHinterDerKircheVier hat ganzjährig geöffnet, in derSommersaison an vier Nachmittagen in der Woche, und zwar Mittwoch, Freitag, Sonnabendund Sonntag von 15 bis 19 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie!
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Musik in alten Heidekirchen
3 Juli St. Stephanus Egestorf 17.00 Uhr ­ Saison Eröffnung ­Irina Hochman­Cembalo, Miyuki Takahashi­Cembalo, MariaPallasch­Blockflöten ­ „Konzert à 3“ ­ J. S. Bach Konzerte für 2 Cembali, A. VivaldiKonzerte für Altblockflöte und Sopraninoblockflöte
10 Juli St. Stephanus Egestorf 17.00 Uhr ­ „Elb’an Flutes“ Blockflötenquartett„Los sospiros no sosiegan“­Von lustvoller Melancholie und der Tyrannei der LiebeMusik der Renaissance aus England und Spanien
17 Juli St. Magdalenen Undeloh 17.00 UhrBremer Gitarrenduo ­ Oliver Eidam und Frank Ahrens ­ Fand(t)angoWerke von F. Sor, A. Soler, I. Albenis, M. D. Pujol, M. de Falla
24 Juli St. Stephanus Egestorf 17.00 Uhr ­ barockwerk hamburg ­„Telemannische Musicalien“ Werke von G. Ph. Telemann mit Gesang, Violine und BC
31 Juli St. Magdalenen Undeloh 17.00 Uhr ­ Bell’ arte SalzburgWegbereiter J .S. Bachs – Norddeutsche Musik im phantastischen StilWerke von Bach, Baltzar, Weckmann, Schop, Scheidemann und ReinckenAnnegret Siedel­Barockvioline, Margit Schultheiß­Orgel und Barockharfe
7 August St. Magdalenen Undeloh 17.00 Uhr ­ Ensemble Obligat ­ Sonaten­Suiten­Miniaturen ­ Französische Meisterwerke aus Barock und Impressionismus ­Anke Dennert­Cembalo, Imme­Jeanne Klett­Traversflöte
14 August St. Stephanus Egestorf 17.00 Uhr ­ Ensemble TRIGON ­ „Vil lieberGrüesse Süesse“ ­ Mittelalterlicher Minnegesang mit Blockflöte, Violine, KeltischerHarfe, Cembalo und Gesang
21 August St. Stephanus Egestorf 17.00 Uhr ­ Bernhard Gillitzer Hammerklavier„Ausdruck der Empfindsamkeit“ ­ Werke von C. P. E. Bach
4 September St. Stephanus Egestorf 17.00 UhrMadrigalkonzert ­ „T’amo mia vita“­„Ich liebe dich, mein Leben“Madrigale für 3 Frauenstimmen von Luzzasco Luzzaschi und Claudio MonteverdiDarlene Dobisch, Nicole Hoff, Pia Bohnert, Ira Hochman
11 September St. Magdalenen Undeloh 17.00 Uhr ­ Hamburger Ratsmusik ­Une fête champêtre ­ Ein Fest auf dem Land: musikalische Idyllen des 18Jahrhunderts ­ Simone Eckert­Viola da Gamba, Ullrich Wedemeier­Theorbe/Barockgitarre
18 September St. Stephanus Egestorf 17.00 UhrJohannes Bartmann Trompete, Daniel Stickan Orgel„Bach und Vivaldi­internationale Einflüsse in der Barockzeit“
25 September St. Stephanus Egestorf 17.00 Uhr ­ Kodály­Chor HamburgA­cappella­Konzert ­ Europäische Chormusik aus vier JahrhundertenLeitung Jörg Mall
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Pfingsten 2011 – ein Rückblick auf den Tag voller Musik
Liebe Egestorfer, liebe Freunde, liebe Mitstreiter.
Es war ein gelungener Tag, dieser Pfingstmontag nach einem in die Zukunft beiderGemeinden weisenden ökumenischen Gottesdienst: Voller Musik, überstrahlt vonsommerlicher Sonne, eingeladen von den „Freunden der Kirchen­Musik Egestorf e.V.“,diesem vom pfingstlichen Geist der Gemeinsamkeit getragenen ökumenischen Verein derbeiden Gemeinden, der evangelischen St. Stephanus Gemeinde und der katholischenSt. Marien Gemeinde in Egestorf.
Gestaltet und entscheidend getragen wurde dieses Pfingstfest der beiden Gemeinden vonsechs Chören ­ dem Chor der evangelischen Gemeinde, dem ökumenischen Chor St. MarienEgestorf und St. Martin Raven, dem Gospelchor St.Stephanusf ,dem Jugendgospelchor unddem Schulchor der Egestorfer Grundschule zusammen mit ihrer Tanzgrupp, demMännergesangverein „Harfe“, Sahrendorf­Schätzendorf und auch dem BläserchorSt.Stephanus und unserer Jugendband.
In dieser Gemeinsamkeit wollen die beiden Gemeinden ihre seit vielen Jahren gelebteökumenische Zusammenarbeit für die Vielstimmigkeit der lebendigen Musikszene in denGottesdiensten und anderen Veranstaltungen mit Chor­ und Instrumentalmusik, vor allem fürden Erhalt und die Sicherung des Orgelspiels in beiden Kirchen einsetzen und intensivieren
Ihnen allen, den Sängern und den Musikern, die sich so selbstverständlich und vorbehaltlosfür die Ziele des Vereins eingesetzt und zur Verfügung gestellt haben, verdanken wir vorallem das Gelingen und den Erfolg dieses Tages aber auch Ihnen allen, den Besuchern undGästen, die unserer Einladung gefolgt waren.Ohne den selbstlosen Einsatz der vielen Helfer bei der Vorbereitung und Organisation und amPfingstmontag selbst wäre es nicht ein so harmonisches Fest geworden. Auch ihnen sowie alldenen sei gedankt, für die dörfliche Gemeinschaft sich nicht in dem Wort, sondern in tätigergegenseitiger Hilfe ausdrückt dem Junggesellenclub Sahrendorf­Schätzendorf, demVerkehrsverein Egestorf undFeuerwehr, Schützenverein, Theaterverein Evendorf und ihrenhilfsbereiten Mitgliedern.
Zur Ereichung unserer Ziele und der dafür zu erfüllenden Aufgaben bitten wir Sie alle immerwieder um Ihre Unterstützung als Mitglied, mit Ihrer Spende und Ihrem Mittun
Darauf freuen wir uns im Verein „Freunde der Kirchen­Musik Egestorf e.V.“Es grüßt Sie herzlich für den Vorstand Ihr Wolfgang Wolff
Freunde der Kirchen­Musik Egestorf e, V., Sudermühler Weg 2, 21272 EgestorfBank: Volksbank Nordheide, Bankleitzahl 24060300, Kontonummer 4102069300

Möchten Sie auch das Gemeindeblatt unterstützen und inserieren?
F. Tobold: 0 41 75 ­ 842 888 ­ info@gemeindeblatt­egestorf.de

19



Heimatverein Egestorf e.V.
Egestorfer Geschichte (n)Eine Fortsetzungsreihe des Heimatvereins Egestorf

Egestorfs Erntefest
Auch in Egestorf feierte man bis in die 1960er Jahre im Monat September ein Erntefest mitUmzug, Volkstanzvorführung, Vorträgen und Tanz auf dem Saal. Zahlreiche Fotos hiervonwerden im Archiv der Gemeinde Egestorf/des Heimatvereins aufbewahrt. Ein Bericht ­wahrscheinlich aus dem Jahr 1950 ­ verfasst von der Egestorfer Lehrerin BerthaSchlumbom, lautet wie folgt:
Egestorf beging am Sonntag, dem 26. September, sein Erntefest, den „Arnhahn“, den Tagdes fröhlichen Dankes an alle Helfer in der Landwirtschaft. Im gut gestalteten Festumzugfolgten der Erntekrone, die mit Bändern geschmückt war und inmitten einer Mädelgruppegetragen wurde, Wagen und Gruppen, die je einen Arbeitsgang im Erntejahr darstellten.Neben dem Vorreiter führte ein kleiner Junge auf einem Pony den Zug durch das Dorf.Sichtbar rollte das Bauernjahr an uns vorüber, von der Düngung über die Bodenbearbeitungund die Saat, über die Unkrautbekämpfung zur Ernte, auf den Feldern und in den Gärten.Dieser sinnvolle Aufbau wurde besonders deutlich in der Aufstellung des Festzuges zurFeier auf dem Platz zwischen der Kirche, der Schule und dem Pfarrhause. Hier verband derGestalter des Festteiles in gut gesetzten Worten tiefgehend und lebensnah die Sprüche dereinzelnen Herstellungsgruppen und ließ damit noch einmal dieses besonders gute Erntejahran uns vorüberziehen. Lieder junger Mädel und ein Bändertanz um die Erntekrone schlossendiese erhebende und eindrucksvolle Feier, die in ihrer Einmütigkeit und dem Ausdruck derGemeinsamkeit nicht übertroffen werden konnte.
Auf Anregung der Gemeindeverwaltung erfreute uns nun die Schuljugend durch sportlicheÜbungen und Spiele. Unter der Leitung des Lehrers Schemm folgte auf der Festwiese einbuntes Bild dem anderen. Die Freiübungen, die durch Fähnchen ein besonderseindrucksvolles Bild boten, wurden durch Spiele der Kleinsten, Wettkämpfe, Eierlaufen,Sackhüpfen, Hindernisspiele, Bockspringen, Laufspiele und Tauziehen abgelöst. Inaufmunternden Worten dankte der Bürgermeister (Anm.: Friedrich Schlüschen) den Kindernfür Leistungen und die Ausführungen kleiner Aufträge, die sie über ihre Lehrer im Diensteder Gemeinde taten. Als Belohnung versprach er ihnen eine gemeinsame Kaffeetafel undfreies Karussellfahren am Montag. Der häufige und reichliche Beifall und das Ergebnis derSammlung für den Wohnungsbau in der Gemeinde (Anm.: Häuser für die Flüchtlinge)bewiesen, dass die Darbietungen viel Freude bereitet hatten.
Beinahe mehr als pünktlich fand sich die Kinderschar am Montag zum Karussellfahren ein.Die leuchtenden Kinderaugen in den frohen Gesichtern zeigten, wie dankbar die Kleinenden Tag genossen. Die gemeinsame Kaffeetafel im festlich geschmückten Saal (Anm.: imGasthaus Soltau) wurde durch Lieder und Scherze verschönt, die von der Lehrerschaft unddem Bürgermeister vorgetragen wurden.
Damit hatten zwei Tage, erfüllt von dem Dank der Landwirtschaft an ihre Schaffenden undder tiefen Verbundenheit aller Stände und Schichten, ihren Abschluss gefunden. Wie hättesich Pastor Bode gefreut, wenn er diesen Tag erlebt hätte, denn er hat einst seinenEgestorfern zugerufen: „Ihr seid nicht ein zufällig zusammen gewürfelterMenschenhaufen, sondern eine auf Gedeih und Verderb aufeinander angewieseneGemeinschaft!“ Marlies Schwanitz
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Der Heimatverein Egestorf e.V. wurde 1982 als Heimatkundliche Arbeitsgemeinschaft ge­gründet. Zweck des Vereins ist u. a. die Sammlung heimatkundlichen Archivmaterials undheimatkundlicher Gegenstände sowie die Organisation und Durchführung von Veranstaltun­gen, Vorträgen und Exkursionen: Der Verein setzt sich außerdem besonders für die Erhal­tung der plattdeutschen Sprache ein.
Der Heimatverein hat zur Zeit 115 Mitglieder, der Jahresbeitrag beträgt 16,­­ Euro, Ehe­paare und Lebensgemeinschaften zahlen 26,­­ Euro. Damit der Verein auch in Zukunft wei­ter bestehen kann, sind auch junge Mitglieder mit neuen Ideen willkommen.
Der Vorstand besteht aus sieben Mitgliedern: Vorsitzende Marlies Schwanitz, stellv. Vor­sitzender Wilhelm Jobmann; Beisitzer: Margarete Homann, Lona Grindel, Regine Rittmey­er, Siegfried Twesten und Werner Främbs.Vereinssitz ist das Heimathaus der Gemeinde: „Dresslers Hus“, Im Sande 1, Egestorf. Hierbefindet sich auch das gemeinsame Archiv der Gemeinde Egestorf und des Heimatvereins,das von Marlies Schwanitz geführt wird. Im Laufe der Jahre wurden einige Tausend Doku­mente und Fotos gesammelt und archiviert. Durch die finanzielle Hilfe der Gemeinde konn­te ein Programm zur Erfassung der Archivalien erworben werden. Bereits weit über 1.000Datensätze wurden in den PC eingegeben. Das Archiv des Heimatvereins ist also auch dasArchiv der Gemeinde, die Kosten werden gemeinsam getragen.Die Chroniken, wertvolleDokumente, Protokollbücher sowie Schulunterlagen unserer fünf Dörfer werden hier sicherin feuerfesten Panzerschränken aufbewahrt. Auch Bücher mit Familienaufzeichnungensind vorhanden. Für fast jedes Haus der Orte Egestorf, Döhle, Evendorf, Sahrendorf undSchätzendorf wurde eine Akte mit Fotos oder Dokumenten eingerichtet.
Die Internetseite des Heimatvereins (www.heimatverein­egestorf.de) wird immer öfter vonInteressierten eingesehen, sogar aus den USA und Schweden kamen Anfragen von Besu­chern der Homepage. Im Archiv befindet sich auch eine kleine heimatkundliche Biblio­thek. Acht Schriften hat der Verein bisher veröffentlicht, u. a. „Egestorf, einHeidekirchspiel“ und die „Chronik Egestorf 1902 – 1928“. Das Archiv ist jeden Donnerstagvon 16.00 bis 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung geöffnet (Tel. 04175­400 757).
Ebenfalls in Dresslers Hus befinden sich die ständige Fotoausstellung „Biller ut dat oleÄsdörp“ und das „Dorfmuseum“ mit vielen sehenswerten, wertvollen Ausstellungsstücken,die vom Heimatverein gesammelt wurden und größtenteils aus Haushalten und Höfen un­serer Gemeinde stammen. Das Museum können Interessierte jeden Donnerstagnachmittagoder zu den Öffnungszeiten der Tourist­Info besichtigen, auch nach Vereinbarung (Tel.04175/400 757 Fr. Schwanitz oder 1412 Hr. Jobmann).

Heimatverein Egestorf e.V. ­ Fakten
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Anzeigen
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Scheckübergabe an drei Egestorfer Vereine
Am 31. Mai wurde der Maibaum abgenommen, gleichzeitig konnte Organisator RainerLange drei Schecks aus dem Erlös des Maibaumfestes am 30. April an EgestorferVereine überreichen. Der MTV, die Jugendfeuerwehr und der Heimatverein freuten sichüber jeweils 500,­­ Euro für die Kasse und dankten für diesen Beitrag zum Vereinsleben.

Auf dem Foto mit Scheck vonlinks: Gudrun Kalk, Vorsitzendedes MTV, Philipp Fuchs für dieFeuerwehr­Jugend und MarliesSchwanitz, Vorsitzende desHeimatvereins.
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Anzeigen / KIGO

Termine für Kindergottesdienst
Liebe Kinder,
wir laden euch ein zu den nächsten Kigos am
Sonntag, den 03.07.2011 um 10.00 UhrSonntag, den 07.08.2011 um 10.00 UhrSonntag, den 04.09.2011 um 10.00 Uhr
Achtung : im August findet kein Kigo statt !!!
Am Heidesonntag, das ist der 28.August, sind wir nachmittags auf demGemeindefest dabei und bringen einige Überraschungen für euch mit.Ihr kommt doch auch oder?
Wir freuen uns auf euch! Sandra, Corina, Heike und Anja
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Evangelische PfarrgemeindeSudermühler Weg 121272 EgestorfTelefon 468 Fax 84 20 99

BüroöffnungszeitenMontag von 17.30 bis 18.30 Uhr,Di von 9.00 bis 11.00 Uhr, 19.30 bis20.00 Uhr,Mi und Do von 9.00 bis 11.00 Uhr

Die Kirchengemeinden
Evangelische Pfarrgemeinde St. Stephanus

So. 03.07. 10.00 Uhr Gottesdienst zur Silbernen Konfirmation, Gospelchor10.00 Uhr Kindergottesdienst17.00 Uhr Musik in alten HeidekirchenDi. 05.07. 20.00 Uhr Ökum. Gesprächskreis, Fam. Peters, Ev.So. 10.07. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pn. Grey17.00 Uhr Musik in alten HeidekirchenMi. 13.07. 13.00 Uhr Ausflug GemeindenachmittagSo. 17.07. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pn. GreyDi. 19.07. 20.00 Uhr Ökum. Gesprächskreis, Fam. Peters, Ev.Mi. 20.07. 16.00 Uhr Gottesdienst im „Haus Eichenhof“So. 24.07. 10.00 Uhr Gottesdienst, N. N.17.00 Uhr Musik in alten HeidekirchenMi. 27.07. 20.00 Uhr Lesekreis, Margot Käßmann: „In der Mitte des Lebens“So. 31.07. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pn. GreyDi. 02.08. 20.00 Uhr Ökum. Gesprächskreis, Fam. Peters, Ev.Sa. 06.08. 18.00 Uhr Musik und Texte nach dem AbentläutenSo. 07.08. 10.00 Uhr Gottesdienst, N. N.10.00 Uhr KindergottesdienstSa. 13.08. 18.00 Uhr Musik und Texte nach dem AbendläutenSo. 14.08. 10.00 Uhr Tauf­Gottesdienst an der Aue in Döhle17.00 Uhr Musik in alten HeidekirchenDi. 16.08. 20.00 Uhr Ökum. Gesprächskreis, Fam. Peters, Ev.Do. 18.08. 20.00 Uhr Treffen für FrauenSa. 20.08. 9.00 Uhr Schulanfänger­Gottesdienst, Pn. Grey18.00 Uhr Musik und Texte nach dem AbendläutenSo. 21.08. 10.00 Uhr Gottesdienst – „Kunst­Werk­Wege“, Pn. Grey17.00 Uhr Musik in alten HeidekirchenSa. 27.08. 18.00 Uhr Musik und Texte nach dem AbendläutenSo. 28.08. 10.00 Uhr Gottesdienst z. Heidesonntag m. Vorstellung der neuenKonfirmanden und anschl. Kranzniederlegung,14.30 Uhr GemeindefestFr. 02.09. 19.00 Uhr Lange Nacht der KirchenSa. 03.09. 18.00 Uhr Musik und Texte nach dem AbendläutenSo. 04.09. 10.00 Uhr Gottesdienst, Prädn. C. Arndt10.00 Uhr Kindergottesdienst17.00 Uhr Musik in alten HeidekirchenDi. 06.09. 20.00 Uhr ökumenischer Gesprächskreis, Fa. Peters, Ev.Sa. 10.09. 18.00 Uhr Musik und Texte nach dem Abendläuten

Termine
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Kirchen ­ St. Stephanus ­ Termine

wiederkehrende Termine

Pfadfinder in EgestorfWollt Ihr gemeinsam Natur und Gemeinschaft als Abenteuer erleben?Wir bieten mit Spaß, guten und wichtigen Erfahrungen für uns und mitt­lerweile auch mit starkem Nachwuchs Gruppenstunden von Jugendlichenfür Jugendliche ­ vom Grundschul­Alter bis zu jungen Erwachsenen.Unsere Internetseite www.pfadfinder­egestorf.de mit allen Infos.Wir sehen uns. Freundliche Grüße und Gut Pfad!
Wölflinge (7­11 Jahre) mittwochs, 16.30 ­ 18°° UhrJungpfadfinder (11­14 Jahre) mittwochs, 18°° ­ 19.30 UhrPfadfinder (ab 17 Jahren) freitags, 17.30 ­ 19.00 UhrImmer ausserhalb der Ferienzeiten.

Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst10.00­11.0 Uhr KindergottesdienstMontag: 19.30 Uhr Jugendtreff im Dachstübchen20.00 Uhr PosaunenchorDienstag: 17.00 Uhr Kinder­ und Jugendgospelchor19.00­20.00 Uhr Bücherei20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis Familie Peters(1. u. 3. Di. im Monat)Mittwoch: 15.00 Uhr Gemeindenachmittag (2. Mi. im Monat)15.30­17.00 Uhr Musiktreff f. Jungendliche i. d. Grundschule (14­tägig)16.00­18.00 Uhr Bücherei20.00 Uhr Kirchenchor20.00 Uhr Lesekreis (letzter Mi. im Monat)Donnerstag:20.00 Uhr Treffen für Frauen (3. Do. im Monat)Freitag: 16.00­18.00 Uhr Bücherei16.45 Uhr Gitarrengruppe (2. Fr. im Monat)18.30 Uhr Gospelchor18.00­19.30 Uhr PfadfinderSamstag: 9.00­11.30 Uhr VorkonfirmandenHauptkonfirmanden ca. alle 4 WochenMo. ­ Fr.: 12 ­ 12.10 Uhr Mittagsgebet

So. 11.09. 10.00 Uhr Gottesdienst, Präd. H. Peters und Diakon. Werk WLMi. 14.09. 15.00 Uhr GemeindenachmittagDo. 15.09. 20.00 Uhr Treffen für FrauenSa. 17.09. 18.00 Uhr Musik und Texte nach dem AbendläutenSo. 18.09. 10.00 Uhr Gottesdienst, Prädn. H. Scholz17.00 Uhr Musik in alten HeidekirchenDi. 20.09. 20.00 Uhr ökumenischer Gesprächskreis, Fa. Peters, Ev.Sa. 24.09. 18.00 Uhr Musik und Texte nach dem AbendläutenSo. 25.09. 10.00 Uhr Gottesdienst in anderer Form, Präd. Arndt und Team17.00 Uhr Musik in alten HeidekirchenMi. 28.09. 16.00 Uhr Gottesdienst „Haus Eichenhof“20.00 Uhr Lesekreis, „Lyrik“

26



St. Marien ­ St. Stephanus: Ökumene
Wöchentliche Veranstaltungen
Mittwochs 20.00 Uhr
Chorprobe in Egestorf und Raven
(jeweils im Wechsel)
Ökumenischer Bibel­Hauskreis:
bei Hermann Peters, Evendorf,
Dienstag 20.00 Uhr (Termine bitte
im Pfarrbüro erfragen)

Bibel­Teilen
Raum Toppenstedt: An jedem 1. Don­
nerstag im Monat 16.30­17.30 Uhr.
Unser Treffpunkt wechselt. Bitte tel. erfra­
gen bei Renate Bergmann (04173/7129).
Raum Hanstedt: Jeden Montag um 19.00
Uhr bei Walburga Haun. Anmeldungen
bitte tel. bei Frau Haun (Tel. 04184/7048).

Mittwoch 06.07. 15.30 Uhr Kommunionfeier im SeniorenheimEgestorfDonnerstag 07.07. KOLPING: Diözesan­SeniorentaginBremerhavenFreitag 29.07. 18.45 Uhr Ök. Gottesdienst zur Eröffnungdes Egestorfer SchützenfestesMittwoch 03.08. 15.30 Uhr Kommunionfeier im SeniorenheimEgestorfDienstag 16.08. 19.30 Uhr Ök. Abendgebet in St. JohannisSalzhausenSamstag 27.08. Frauenpilgertag des Bistums HildesheimSonntag 28.08. 09.00 Uhr Segnung der Schulanfänger
(20./21. August) in Egestorf, Hanstedt und Salzhausen an denEinschulungsgottesdiensten teil. Die katholischen Jungen und Mädchensind außerdem zum Familiengottesdienst amSonntag, 28. August in den 9­Uhr­Gottesdienst in St. Marien eingeladen.
Mittwoch 07.09. 15.30 Uhr Kommunionfeier im SeniorenheimEgestorfSamstag 17.09. KOLPING: Bezirkswandertag inWinsenSonntag 18.09. 17.00 Uhr Ök. Schlussandacht zum Kirch– undMarkttag in Salzhausen
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Für alle

Einladung zum Heidesonntag
In diesem Jahr feiern wir unser Gemeindefest am 28. August und laden herzlich dazu
ein.
Nach dem Gottesdienst mit Kranzniederlegung, starten wir ab 14.30 Uhr mit dem
traditionellen Kuchenbuffet.
Außerdem wird gegrillt und ein abwechslungsreiches Musikprogramm geboten.
Auf die kleinen Besucher freut sich unser Team vom Kindergottesdienst.

GrabmaleWandverkleidungen, Treppen,Fensterbänke, Waschtisch­Küchenarbeitsplatten, Tische

Lange Nacht der Kirchen
Das Programm in Egestorf :
19.00 – 19.45 Uhr „Joyful Angels“ Kinder­und Jugendgospelchor,Leitung Joana Toader
20.30 – 21.15 Uhr „Jetzt gibt´s was auf die Ohren“ Texte undGedichte vorgetragen vom Bücherei­Team
22.00 – 22.45 Uhr „God­Night­Rock“ Egi­Band dreht auf7­köpfige Egestorfer Jugendbandspielt Aktuelles auf modernen Instrumenten
28343434



Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Bauernworth 3, 21272 EgestorfFon 04175­561, Fax 04175­8309e­mail st.maria.egestorf@t­online.deInternet: www.st­marien­egestorf.de
Unsere Seelsorger können Sie telefonischerreichen: Pfarrer Oliver Holzborn:04181­98037 oder 04181­380793e­mail: oliver.holzborn@gmx.deIn dringenden seelsorglichen Notfällen:0177­8603748

Im Pfarrbüro sprechen Sie mit PetraSchulze, und zwar Montag bis Freitagsaußer Mittwoch von 9.°° bis 11.°° Uhr,Tel. 04175­561
Der Vorsitzende unseres Pastoralrates istOliver Holzborn, Tel. 04181­98037
Rufen Sie uns gerne an, oder kommen Siezu den angegebenen Zeiten in dasPfarrbüro. Wir werden für Sie da sein.
Verantw.i.S.d.P. ist der Pastoralrat.St. Marien ­ Termineregelmäßige Gottesdienste:sonntags 10.00 Uhr ­ anschl. Begeg. im Pfarrheimdienstags 09.00 Uhr Eucharistiefeierdonnerstags 14.30 Uhr Eucharstiefeier ­ anschl. Begeg. im Pfarrheim

weitere TermineSo. 03.07. 09.00 Uhr Gottesdienst, Kollekte: für die Aufgaben des PapstesDo. 07.07. 14.30 Uhr Andacht und SeniorentreffenSo. 10.07. 09.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Begeg. im PfarrheimDo. 14.07. 14.30 Uhr Andacht und SeniorentreffenSo. 17.07. 09.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Begeg. im PfarrheimDo. 21.07. 14.30 Uhr Andacht und SeniorentreffenSo. 24.07. 09.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Begeg. im PfarrheimDo. 28.07. 14.30 Uhr Andacht und SeniorentreffenFreitag 29.07. 18.45 Uhr Ök. Gottesdienst zum Beginn des SchützenfestesSo. 31.07. 09.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Begeg. im PfarrheimDo. 04.08. 14.30 Uhr Andacht und SeniorentreffenSo. 07.08. 09.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Begeg. im PfarrheimDo. 11.08. 14.30 Uhr Andacht und SeniorentreffenSo. 14.08. 09.00 Uhr Gottesdienst, Kollekte: für die DomkircheDo. 18.08. 14.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Begeg. im PfarrheimSo. 21.08. 09.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Begeg. im PfarrheimDo. 25.08. 14.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Begeg. im PfarrheimSo. 28.08. 09.00 Uhr Familiengottesdienst zur Einschulung,anschl. Begeg. im PfarrheimKollekte: DiasporakollekteDo. 01.09. 14.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Begeg. im PfarrheimSo. 04.09. 09.00 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Begeg. im PfarrheimDo. 08.09. 14.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Begeg. im PfarrheimSo. 11.09. 09.00 Uhr Gottesdienst, Kollekte: für die kirchlicheÖffentlichkeitsarbeit in Presse und Rundfunk
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Termine Kirche und Parteien

Termine Parteien 2011
UWE in den Ortsteilen23.08.11, Spaziergang / Vorstellung in Döhle:19­20.00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Döhle20­21.00 Uhr, Kandidatengespräch im Lokal/Kneipe25.08.11, Spaziergang / Vorstellung in Evendorf:Koordination Christian Sauer19­20.00 Uhr, Treffpunkt "Oma's Bratkartoffelhaus"20­21.00 Uhr, Kandidatengespräch im Lokal/Kneipe30.08.11, Spaziergang / Vorstellung in Sahrendorf/Schätzendorf:19­20.00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Döhle20­21.00 Uhr, Kandidatengespräch im Lokal/Kneipe23.08.11, Spaziergang / Vorstellung in Egestorf:19­20.30 Uhr, Treffpunt Kirche20­21.00 Uhr, Kandidatengespräch mit Grillen am Aquadies11.09.11, Wahlparty

Nachbarschafts-Flohmarkt
Am 20. + 21. 08.2011 jeweils ab 10 Uhr.
findet Im Sudermühler Weg zwischen den Häusern 7 und 11 ein Nachbarschafts­Flohmarkt statt.
Vorwiegend werden Kinderartikel angeboten. Wenn Sie gerade Zeit für einenSpaziergang haben schauen sie vorbei.

Do. 15.09. 14.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Begeg. im PfarrheimSo. 18.09. 09.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Begeg. im PfarrheimKollekte: für besondere seelsorgliche Aufgaben der DiözeseDo. 22.09. 14.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Begeg. im PfarrheimSo. 25.09. 09.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Begeg. im Pfarrheim
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Kommunalwahl 2011
Aus Anlass der im September stattfindenden Kommunalwahlen
veröffentlichen wir hier die in unserer Gemeinde zur Verfügung
stehenden Kandidaten der Parteien.
CDU:
Marko Schreiber, Egestorf ­ Döhle, Pferdewirt, 38 Jahre, verh., 3 Kinder
Heinrich Vogt, Egestorf, Dipl.­Ing., 60 Jahre, verh., 3 Kinder
Günter van Weeren, Evendorf, Kaufmann, 50 Jahre, verh., 2 Kinder
Joachim Menke , Egestorf ­ Schätzendorf, Angestellter, 49 Jahre, ledig
Sven Urban, Egestorf, Kaufmännischer Angestellter, 40 Jahre, verh., 2 Kinder
Jens Kalk, Egestorf ­ Sahrendorf, Kaufmann, Geburtsjahr 1956, verh., 2 Kinder
Adriane Rutz, Egestorf, Notarin/ Rechtsanwältin, 59 Jahre, verh., 3 Kinder
Denis Schünhof, Sahrendorf, Heizungsbaumeister, 33 Jahre, ledig
Michael Müller, Döhle, Dipl. Verwaltungswirt, 52 Jahre, verh., 2 Kinder
Heinrich Nieschulz, Evendorf, Flugzeugtechniker, 56 Jahre, verh. , 2 Kinder
Philipp Kruse, Egestorf, Hotelfachmann, 26 Jahre, ledig
Josef Bischoff, Egestorf, Dr. med., 61 Jahre, verh., 3 Kinder
SPD: keine Kandidaten
UWE:
Christian Sauer, Evendorf , 36 Jahre, Bauingenieur, verheiratet, 3 Kinder
Jens Koehler, Egestorf, 40 J., Dipl.­Ing. für Verpackungstechnik, verh., 2 Kinder
Ralf Hagel, Evendorf, 48 Jahre, Industriemeister, Familienvater,
Julia Schröder, Döhle, 35 Jahre, Dipl. Umweltwissenschaftlerin, verh. , 3 Kinder
Heiner­Bernd Kromozinski, Egestorf, 58 Jahre, Kaufm. Angestellter, verheiratet
Christine Bernstorff, Egestorf, 60 Jahre, Hausfrau, verheiratet, 4 Kinder
Ulf Müller, Egestorf, 57 Jahre, Landschaftsgärtner, verheiratet, 1 Kind
Kerstin Albers­Bullerjahn, Egestorf, 39 Jahre, Oberstudienrätin, verh., 4 Kinder
Bündnis 90 / Die Grünen:
Ingo Riekmann, Döhle, Dipl. Umweltwissenschaftler, 39 Jahre,
Magitta Schmidt, Döhle, Fußpflegerin, 60 Jahre,
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Vier Pferde schaffen einen Arbeitsplatz
Krämer zieht es nach Norden
Vom Reitsport leben in Deutschland über 300.000 MenschenKrämer Pferdesport eröffnet am 7. Juli 2011 seinen 15. MEGA STORE im GewerbegebietHauskoppel in Egestorf. Hier, an der A 7, Ausfahrt Egestorf, entstehen weitere ca. 15 Ar­beitsplätze des Familienbetriebes mit Sitz in Hockenheim/Baden. Es ist nicht der erste Schrittdes europäischen Marktführers für Pferdesportartikel nach Niedersachsen. Es bestehen be­reits MEGA STORES in Braunschweig und Hannover. Guter Anlass, einmal die wirtschaftli­che Bedeutung des Pferdesports für Deutschland und Niedersachsen zu betrachten.
Deutschlands Pferdebesitzer, Züchter und Reiter lassen sich ihre Tiere einiges kosten. Etwa€ 2,6 Milliarden investieren sie laut einer Studie jährlich für die Pferdehaltung. Sogar auf € 5Milliarden jährlich wird der Gesamtumsatz rund ums Pferd geschätzt, wenn man Tierarztrech­nungen und die Ausstattung für Reiter und Pferd hinzurechnet.
Das Geschäft mit den Pferden blüht gerade in Deutschland. Mit fast 740.000 Mitgliedern, diein 7.673 Vereinen organisiert sind, ist die Deutsche Reiterliche Vereinigung (FN) der größtePferdesportverband weltweit.Mittlerweile werden kaum noch Pferde in der Landwirtschaft genutzt, wie dies nach demKrieg noch der Fall war, aber als Reit­ und Sporttiere sind sie umso beliebter und damit wich­tig für die Freizeitindustrie. Laut Marktforschungsinstitut Ipsos sichern 3­4 Pferde einen Ar­beitsplatz in Deutschland. Hierzulande verdienen mehr als 300.000 Menschen ihrEinkommen direkt oder indirekt mit Pferden und dem Pferdesport – vom Reitlehrer über denSchmied und den Pferdefachtierarzt bis hin zum FN­geprüften Fachverkäufer bei KrämerPferdesport.Die Zahlen sind sehr eindrucksvoll, wenn man bedenkt, dass 2007 bundesweit knapp542.000 Pferde registriert waren. Die Deutsche Reiterliche Vereinigung geht sogar von einemBestand von über 1 Mio. Pferde und Ponys aus. Weltweit soll es über 60 Mio. Pferde geben.Mit gut 136.000 Mitgliedern (18,5 %) liegt Niedersachsen bundesweit auf dem zweiten Platz.Zwar besetzt Nordrhein­Westfalen mit 175.000 Reitern den Spitzenrang, wenn man aber dieAnzahl der Reiter in Relation zur Einwohnerzahl setzt, liegt mit 16,5 Reitern pro Tsd. Einwoh­ner Niedersachsen auf dem ersten Platz im Bundesvergleich. Kein Wunder, dass der Markt­führer Krämer sein Expansionsfeld derzeit im Norden sieht. Bereits im März 2010 wurde einMEGA STORE im Raum Hannover eröffnet, und seit September ist eine weitere Krämer­Nie­derlassung an der A 2 bei Braunschweig in Betrieb. Beide Krämer Stores in Niedersachsenerfreuen sich großer Beliebtheit in den Reiterkreisen.Ca. 1,24 Mio. Menschen reiten regelmäßig, und wenn man Jugendliche unter 14 Jahren nochhinzurechnet, sind es sogar 1,7 Mio. Reitsportanhänger – gute 2 % der Bevölkerung. Beson­ders beim weiblichen Geschlecht erfreut sich das Hobby hoch zu Ross enormer Beliebtheit.Etwa 74 % der Mitglieder der deutschen Reitvereine sind Mädchen und Frauen.Die große Liebe zu den Pferden ist zu einem bedeutenden Wirtschaftsfaktor geworden: LautFN beschäftigen sich bundesweit über 10.000 Firmen mit dem Pferd als Hauptgeschäftsfeld.Aber auch die Futtermittelbranche profitiert von Pferden und Ponys: Sie vertilgen etwa 1,6Mio. Tonnen Futtergetreide und 1,8 Mio. Tonnen Heu jährlich. Bei den Olympischen Spielen2008 in Hongkong waren von 194 gestarteten Pferden 52 aus deutscher Zucht. Die deut­schen Pferdezüchter – und hier auch das Zuchtgebiet Hannover – haben maßgeblichenAnteil am florierenden Pferdegeschäft. Mit 8 Gold­, 4 Silber­ und 5 Bronzemedaillen gewan­nen deutsche Pferde 18 von 45 möglichen Medaillen bei Olympia 2008. Damit ist die deut­sche Sportpferdezucht die mit Abstand erfolgreichste der Welt. Deutsche Reiter haben beiOlympischen Spielen und Weltmeisterschaften immer eine bedeutende Rolle gespielt und
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auch hieran ist Krämer jetzt beteiligt. Der Shooting­Star der Military­Szene, der 28­jähri­ge Michael Jung, wird von Krämer seit Jahren gefördert und seine Erfolgsserie gipfelteim Gewinn der Weltmeisterschaft bei den Weltreiterspielen im Herbst 2010 in Kentucky.Doch nicht nur der Profi, sondern auch der Freizeitreiter investiert erheblich in seinRoss: Über die deutschen Auktionen wurden 2008 rund 1.200 Pferde zu einem Durch­schnittspreis von € 22.968,­­ vermarktet. Der Gesamtumsatz lag bei etwa € 27,65 Mio.,und die Auktionen in Verden haben eine weltweite Reputation.Auch die Medien haben die Pferde längst für sich entdeckt. Zur Zeit gibt es auf demdeutschsprachigen Markt allein etwa 60 Fachzeitschriften und Magazine rund um Pferdund Pony. Im Fernsehen wurden 2008 über 265 Stunden Pferdesport übertragen. DerPferdesport und die Pferdehaltung sind längst ein bedeutender Zukunftsfaktor für dieWirtschaft in Niedersachsen.Krämer Pferdesport wurde 1967 von Richard Krämer gegründet und 1973 von der Fami­lie Schmeckenbecher übernommen. In Reiterkreisen ist Krämer als Pferdesport­Ver­sandhaus seit Jahren bekannt. Seit dem Jahr 2003 gründet man sogenannte ReitsportMEGA STORES, bislang vorwiegend in Süddeutschland, Österreich und der Schweiz.Bei den Eidgenossen arbeitet Krämer unter der Traditionsbezeichnung Felix Bühler. InDeutschland und Österreich gibt es bei Krämer über 400 Beschäftigte, und man legtWert auf sozialversicherungspflichtige Beschäftigungsverhältnisse mit geschulten Fach­kräften.
Weitere Informationen bei: MEGA STORE Hamburg Süd A 7, Buchenring 12, 21272Egestorf, A 7, Ausfahrt 41 Egestorf, kraemer.de
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Zwei Egestorfer Naturschauplätze
Birkenbank Wie aus einem Jugendstilgemälde entsprungen wirkt diese Birkengruppe.Zudem an einem Ort gelegen, der vom erhabenen Endmoränenrücken aus eine hervorragendeAussicht in die Heidelandschaft offenbart. Schnell wird klar, warum es sich hier um einenbeliebten Picknickplatz handelt. Alte Birken an Wegrändern und als markante Baumgruppengehören zum typischen Landschaftsbild der Heide und sind gern gesehen. In der offenenHeide nehmen Sie jedoch dem Heidekraut das Licht und müssen zurückgedrängt werden.Die Sand­ oder Hängebirke erhielt ihren botanischen Namen "Betula pendula" wegenihrer langen peitschenartigen Äste, die man bis heute zum Binden von Besen benutzt. DieBirke ist eine Pionierpflanze, die sich überall ausbreitet, wo ihr Licht geboten wird. In derHeidepflege ist sie daher die größte Herausforderung. Heideflächen mit unerwünschtemBirkenaufwuchs müssen daher aufwendig "entkusselt" werden.Lage: zwischen Egestorf, Sudermühler Weg Parken: PKW­Parkplatz

Philosophischer Steingarten Mitten im alten Heidedorf Egestorf befindet sich ein alterFriedhof, der von einer alten Lindenallee geprägt wird. Randlich finden sich weiterinteressante Baumarten ein Lutherdenkmal und der philosophische Steingarten. Hier sindFindlinge aus der Landschaft zusammengetragen und in einen philosophischen Kontextgestellt worden. Man findet einen "Stein des Anstoßes" ebenso wie einen "Stolperstein" oderden "Stein, der vom Herzen fällt". Schauen Sie einmal vorbei und lassen Sie die Stätte aufsich wirken! Die Gletscher der Eiszeiten wirkten wie riesige Förderbänder und rissen aufihrem Weg aus dem hohen Norden Skandinaviens zahlreiche Gesteine mit sich, die wir heuteüberall in der Lüneburger Heide bestaunen dürfen. Nach geologischer Definition muss einFindling mindestens einen Kubikmeter Volumen haben. Die Heidebauern dagegen nennenalles was sie zu zweit nicht vom Acker schleppen können " Findling", und alles was sieauflesen können "Lesestein".Lage: Egestorf, Alte Dorfstraße Parken: nach StVO
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"Einfach spitze, dass DU da bist,..."
Mit diesem Lied begrüßen sich jeden Dienstag und Donnerstag, die Kinder desKinderkurses.
" Wir werden fit für den Kindergarten" bei Anke Meyer in Egestorf.
Dieser Kurs bereitet die Kinder im kleinen Rahmen, mit erstenGruppenerfahrungen ohne Eltern, auf den Kindergarten vor.Es wird gespielt, gesungen, mit Farben experimentiert und gebastelt, was dasZeug hält.
Unterstützt wird die Kurleiterin Anke Meyer (Erzieherin und Mutter) von SimoneSauer ( Erzieherin mit kleinskindpädagogischer Zusatzausbildung und ebenfallsMutter)
Der Kurs ist jetzt schon bis über unsere Gemeindegrenze hinaus durchweitertragen der Eltern bekannt.Anfragen bitte an:Anke Meyer.Lübberstedter Str. 22, 21272 Egestorf; Telefon: 0151/10427027 E­Mail:wir­werden­fit@t­online.de
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02.­04.07. Schützenverein Evendorf Schützenfest03.07. Ev. Kirche Silberne Konfirmation03.07. Schützenverein Egestorf 10 Uhr Preis­und Orden03.07. Ev. Kirche Musik in alten Heidekirchen04.­07.07. Schützenverein Egestorf Pokalschießen09.07. Feuer Sahrend.­Schätzendorf Grillabend09.­10.07. HSV Fußballschule in Egestorf10.07. Ev. Kirche Musik in alten Heidekirchen24.07. Schützenverein Egestorf Vereinsmeister24.07. Ev. Kirche Musik in alten Heidekirchen27.07. DRK Blutspende28.07. Schützenverein Egestorf Zeltdisco29.07. Schützenverein Egestorf Zapfenstreich/Kommersabend30.­31.07. Schützenverein Egestorf Schützenfest01.08. Schützenverein Egestorf Vogelschießen05.08. MTV 18 Uhr Fußball­Mitternachtsturnier07.08. Schützenverein Evendorf Scheibe aufhängen12.08. Schützenverein Egestorf 18 Uhr Pokal­ u. Preisverleihung13.08. Verkehrsverein 18 Uhr Abendflohmarkt14.08. Ev. Kirche Taufgottesdienst an der Aue14.08. Ev. Kirche Musik in alten Heidekirchen20.08. Ev. Kirche 9 Uhr Schulanfängergottesdienst20.08. Förderverein Mitternachtsschwimmen mitHandmade Rocking Blues20.08. Döhle Sommerfest in MaMa´s Stall20.­21.08. Kunst­Werke­Wege21.08. Ev. Kirche Musik in alten Heidekirchen21.08. Feuerwehr Egestorf Tag der offenen Tür27.08 Verkehrsverein Grillabend27.­28.08. Feuerwehr. Kreisfeuerwehrtag in Fleestedt28.08. Ev. Kirche 10 Uhr Gottesdienst zum Heidesonntag28.08. Ev. Kirche 14.30 Uhr Gemeindefest04.09. Ev. Kirche Musik in alten Heidekirchen04.09. Feuerwehr Samtgemeindejugendfeuerwehrtag10.09. Verkehrsverein Kartoffelfest17.09. Schützverein Evendorf Scheibe aufhängen18.09. Ev. Kirche Musik in alten Heidekirchen18.09. Feuerwehr Sahrend.­Schätzendorf Wanderralley25.09. Ev. Kirche Musik in alten Heidekirchen25.09. Heimatverein Ausfahrt mit Museumsbesuch25.09. Schützen Samtgemeindeschießen Wesel

Termine auf einen Blick: 3. Quartal 2011

Wir danken allen unseren Inserenten......, da jeder einzelne für den Fortbestand dieser Informations­ broschüre sorgt.Wenn auch Sie hier inserieren wollen: Sie erreichen alle Haushalte in Egestorf mitDöhle, Evendorf, Schätzendorf, Sahrendorf und Lübberstedt. Wenden Sie sich anuns unter: Info@Gemeindeblatt­Egestorf.deDieses Blatt entsteht im bürgerschaftlichen Engagement und soll nur seine Kostendecken.
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Der MTV Egestorf bietet zahlreiche Angebote für Alt und Jung. 769 Personen waren am01.01.2010 aktive oder passive Mitglieder ­ und es werden immer mehr. Wer aktivwerden will, meldet sich beim zuständigen Abteilungsleiter oder bei den Übungsleiternan den Trainingstagen.

MTV ­ Egestorf von 1910 e.V.Der Sportverein in Egestorf

Turn­ und Gymnastikabteilung: Aerobic, Damen­Gymnastik, Gymnastik fürSeniorinnen, Fit und Gesund für Männer, Kinderturnen, Mutter/Kind­Turnen, Pilates,Rückenschule, Nordic Walking und Tanzen für Kinder und Jugendliche.Fußballabteilung: 1. Herren, 2. Herren, Alte Herren, B, D, E, F und G­Jugend.Tennis: Jugendtraining, Trainerstunden für Erwachsene, Teilnahme an Punktspielen,Kuddel­Muddel ­ Turniere und Clubmeisterschaften.Tischtennis: Training und Punktspiele für Kinder und Jugendliche.Schwimmen: Sommertraining im Freibad Hanstedt, Wintertraining im Auetalbad inBispingen, Teilnahme an Kreis­ und Bezirkswettkämpfen.Volleyball: Training und Teilnahme an Freundschaftsturnieren.

Abteilung und Sportarten

Vorstand
Funktion Person Telefon E­Mail1. Vorsitzende Gudrun Kalk 04175 ­ 1402 herrenmodenkalk@aol.com2. Vorsitzender Ingo Rieckmann 04175 ­ 842117 ingo­rieckmann@efc.agGeschäftsführer Werner Wigand 04175 ­ 802462 mtv­egestorf@t­online.deKassenwartin Christa Harms 04175 ­ 1632 cmharms@t­online.deSchriftführerin Kerstin Schubert­Krüger 04175 ­ 456 kerstin_schubert@t­online.deJugendwartin Pia Becker 04172 ­ 6834 pia26011987@aol.com
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FussballMannschaft Zeit Ort1. und 2. Herren Di. und Fr. 19:00 ­ 21:00 Uhr MTV SportplatzAlte Herren Di. 19.15 ­ 21.00 Uhr alle 14 Tage MTV SportplatzD2 ­ Jugend Mo. 17.00 ­ 19.00 Uhr TurnhalleD1 ­ Jugend Di. 17.00 ­ 19.00 Uhr TurnhalleE1 ­ Jugend Do. 16.30 ­ 18.00 Uhr TurnhalleF1 ­ Jugend Fr. 15.30 ­ 17.00 Uhr TurnhalleG ­ Jugend Fr. 17.00 ­ 18.30 Uhr TurnhalleDie Sommertrainingszeiten werden im Schaukasten und auf der WEB­Site veröffentlicht.

Turnen u. Gymnastik

Tennis

Training Zeit Leitung
Turnhalle Egestorf Do. 18:00 ­ 20:00 Uhr A. Böttcher‎
Tischtennis

Walking, Nordic­Walking
für ALLE Mo. u. Do. 09:00 ­ 10:00 Uhr Döhler Kirchweg 19für ALLE So. 10:00 ­ 11:00 Uhr Sudermühlen
Fitnessgymnastik für Frauen Mo. 19:30 ­ 21:00 Uhr P. BeckerGymnastik für Seniorinnen Di. 09:30 ­ 10:30 Uhr I. StegenFIT UND GESUND für Männer Di. 19:00 ­ 21.00 Uhr W. WigandMutter und Kind­Turnen Mo. 09:30 ­ 10:30 Uhr I. StegenKinderturnen (3 ­ 4 Jahre) Mi. 15:00 ­ 16:00 Uhr R. BeckerKinderturnen (5 ­ 7 Jahre) Mi. 16:00 ­ 17:00 Uhr R. BeckerTanzen für Kids (8 ­ 12 J.) Mi. 17:00 ­ 17:45 Uhr P. BeckerTanz für die Jugend ab 13 J. Mi. 17:45 ­ 18:30 Uhr P. BeckerRückenschule für ALLE Mi. 18.30 ­ 19.15Aerobic / Workout Mi. 19:30 ­ 21:00 Uhr P. BeckerPilates Mo. 08.30 ­ 09.30, Do. 8.50 ­ 09.50,So. 18.00 ­ 19.00

Vereine / MTV
Abteilung Person Telefon E­MailTurnenund Gymnastik Gudrun Kalk 04175 ­ 1402 herrenmodenkalk@aol.comFussball Oliver Wiechmann 04189 ­ 249 Wiechmann­Tiefbau@t­online.deTennis Hannelore Krabbes 04175 ­ 1563 axelkrabbes@vr­web.deTischtennis Axel Knust 04175 ­ 808981 axel.knust@web.deVolleyball Jürgen Meyer 04175 ­ 1637 mey­alb@t­online.deSchwimmen Ulrich Bernstorff 04175 ­ 556 c.bernstorff@web.de‎

Abteilungsleiter

SchwimmenTraining Zeit Leitung
Schwimmbad Bispingen Mi. 17:00 ­ 19:00 Uhr Ulrich Bernstorff‎

Training für Kinder Zeit Leitung
Turnhalle Egestorf Do. 13:30 ­ 15:30 Uhr M. Strauch
Die Sommertrainingszeiten werden im Schaukasten und auf der WEB­Site veröffentlicht.‎
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VolleyballTraining Do. 20:00 ­ 22:00 Uhr TurnhalleTraining und Spiele So. 19:30 ­ 21:30 Uhr Turnhalle‎
MTV ­ Beiträge­ Abteilungsbeiträge Erwachsene Mitglieder 7,­ €/Mon. 84,­ €/JahrKinder und Jugendliche ** 5,­ €/Mon. 60,­ €/JahrFamilien (ab 3 Pers.) 12,50 €/Mon. 150,­ €/JahrPassive Mitglieder 3,­ €/Mon. 36,­ €/JahrAbteilungsbeitrag Tennis:(Einzug 1 x jährl. durch die Abteilung)Erwachsene 6,­ €/Mon. 72,­ €/JahrKinder/Jugendliche 2,­ €/Mon. 24,­ €/JahrEhepaare 8,­ €/Mon. 96,­ €/JahrErmäßigte b. z. 26. Lj. ** 4,­ €/Mon. 48,­ €/JahrPassive 2,­ €/Mon. 24,­ €/JahrAbteilungsbeitrag Fußball:(Einzug 1 x jährl. durch die Abteilung)Spielende ab dem 18. Lj. 3,50 €/Mon. 42,­ €/JahrKontakt zum MTV
MTV Egestorf v. 1910 e.V. ­ Geschäftsstelle, Döhler Kirchweg 19, 21272 EgestorfTelefon: 04175­802462, FAX: 04175­802462, E­Mail: mtv­egestorf@t­online.deInternet: www.mtv­egestorf.de

** Schüler, Auszubildende, Studenten so­wie Ersatz­ und Wehrdienstleistende, zah­len auf schriftlichen Antrag bis zum 26.Lebensjahr Jugendbeitrag. Dieser Status istnachweispflichtig (Vorlage einer entspre­chenden Bescheinigung).
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Vereine: Schützenverein

Folgende Schießdisziplinen werden bei uns angeboten:* Bogenschießen* Kleinkalibergewehr* Kleinkaliberpistole* Luftgewehr* Luftpistole
Übungstermine und Infos über den Schützenverein Egestorfim Internet unter : www.schuetzenverein­egestorf.deund an der Informationswand gegenüber vom Egestorfer Hof.Kontakt: E­Mail: info@schuetzenverein­egestorf.de!!!! Alle Gäste und Interessenten sind bei uns immer herzlich willkommen !!!!

Schützenverein Egestorf e.V.
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Zum Schützenfest 28.07. ­ 31.07. 2011Grußwort des PräsidentenDer Egestorfer Schützenpräsident Bernhard wünscht ein harmonisches Schützenfest: "LiebeSchützenkameradinnen und Schützenkameraden, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger. Im Na­men des Egestorfer Schützenvereins lade ich Sie herzlich ein, an unseren diesjährigen Veran­staltungen zum Schützen­ und Dorffest teilzunehmen. Der Egestorfer Schützenverein dientneben dem Schießsport auch der Geselligkeit und Kameradschaft. Schon der feierliche Auftaktam Freitag mit dem Großen Zapfenstreich vor der Egestorfer Kirche findet immer großen An­klang. Am Samstag findet unsere Königsproklamation bei Kaffee und Kuchen statt. Abends ist„Summer Dance“ für jedermann. Allen Schützen und Gäste erwartet ein umfangreiches und in­teressantes Schießprogramm. Die Kinder und Gäste ermitteln am Sonntag ihre Könige. Um 14Uhr beginnt für die Kinder das Kinderschützenfest, sowie das Kinderkönigsschießen. Danachwird der Gästekönig ausgeschossen. Die Sieger bekommen Preise. Mein besonderer Dank giltallen Schützenkameradinnen und Schützenkameraden, die durch ihr ständiges Engagementzum Gelingen des Schützenfestes beitragen und für einen reibungslosen Ablauf sorgen. Des­halb würden wir uns freuen, viele Gäste zu unserem Schützenfest begrüßen zu können.“
Bericht zum SchützenfestUnser König Philipp Kruse, genannt Philipp „Der Fröhliche“, und seine Adjutanten FabianBartels und Constantin Bischoff müssen abtreten, denn am 30. Juli wird ein neuer König aus­geschossen.Das Königshaus hat ein schönes Königsjahr hinter sich, und an zahlreichen Festen und Veran­staltungen teilgenommen. Besonders schön war natürlich der eigene Königsball. Hier wurdebis früh morgens durchgefeiert.Die Zeltdisco am Donnerstag wird, wie immer, von den jüngeren Schützen organisiert. Sie istim ganzen Landkreis bekannt und immer gut besucht. Der Erlös der Disco geht in die Jung­schützenkasse. Davon werden Ausfahrten und Anschaffungen für die Jungschützen finanziert.Ein weiteres Highlight ist der Ökumenische Gottesdienst mit anschließendem „Großen Zap­fensteich“ am Freitag Abend ab 19:30 Uhr. Auch dieser Abend ist überall bekannt und sehr be­liebt. Unser Zapfenstreich findet vor unserem Kriegerdenkmal an der St. Stefanus Kirche statt.Das alles zusammen mit den Spielmannszug Dibbersen/Dangersen und dem Blasorchester Jes­teburg ist eine einmalige Atmosphäre. Es lohnt sich auf jeden Fall sich dieses anzuschauen. Al­le Gäste sind herzlich willkommen.Am Schützenfestsamstag ist Vormittags unser Königsfrühstück. Danach beginnt das Königs­schießen. Um 15:00 Uhr finden unsere Königsproklamationen und die Ordensverleihungenstatt. Dabei gibt es Kaffee und Kuchen im Festzelt. Abends beginnt ab 20:30 Uhr der große„Summer Dance“ im Zelt für jung und alt mit „DJ Matze“. Alle sind dazu herzlich eingeladen.Der Eintritt ist frei !!!
Am Schützenfestsonntag werden mittags der neue König und seine Adjutanten abgeholt. Dabeiwird die Königsscheibe beim neuen König montiert. Ab 14 Uhr beginnt unser Kinderschützen­fest sowie unser Kinderkönigs­ Gästekönigs­ und Bogenpreisschießen. Die Sieger erhaltenPreise. Im Festzelt gibt es Kaffee und Kuchen. Abends lassen wir das Schützenfest gemütlichmit Musik im Festzelt ausklingen („Eintritt frei !!!“).
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„Hermann Buchholz – Bau­ und Möbeltischlerei, Innenausbau.Telefonnummer 440“.

So steht es im Telefonbuch, und damit weiß man das Wesentliche.Manches aber weiß man nicht, und auch Hermann Buchholz hat es noch nichtherausbekommen: Wann nämlich die Firma gegründet wurde, die er nun in vierterGeneration fortführt. Kirchenbücher haben sie gewälzt, bei der Handwerkskammernachgeforscht – es war nicht festzustellen, wann der Urgroßvater von Hermann Buchholz(alle Vorväter hießen übrigens auch Hermann) mit dem Betrieb begann. Gemeinsam mitseinem Gesellen Ingo Netz fertigt Hermann Buchholz alles in solidesterHandwerksqualität: Fenster, Innen­ und Haustüren, Schiebetüren, Regale, Einbauschränke,Wandverkleidungen, Deckenvertäfelungen, er kümmert sich um die Verlegung von Parkett­und Laminatböden und handelt mit den besten Sicherheitsbeschlägen am Markt. AuchKunststoff­ Fenster und ­türen besorgt er nach Maß, falls gewünscht.Wenn Sie also jetzt auf Aus­ oder Neubauideen kommen: Hermann Buchholz macht alles,was mit feinem Holzbau und Innenausbau zu tun hat. Rufen Sie einfach an: 04175 – 440.

Egestorfer Firmen stellen sich vor
Hermann Buchholz – Bau­ und Möbeltischlerei

Hermann BuchholzTischlermeisterAlte Dorfstraße 7, 21272 EgestorfTelefon 04175 ­ 440

Der HVV bietet schnelle Verbindungen von Egestorf direkt nach Buchholz an, dort umsteigen in denMetronom nach Hamburg Hbf. (Übergangszeit in Buchholz ca. 7 Minuten):
Egestorf­Hamburg Hbf.:Montags – freitags:Egestorf Kirche ab 7.00 10.37 18.37 20.36Hamburg Hbf an 8.23 11.42 19.42 21.43Sonnabends:Egestorf Kirche ab 9.37 12.02 13.34 15.33 17.34 19.34 20.29Hamburg Hbf an 10.42 13.23 14.42 16.42 18.42 20.42 21.42Sonntags:Egestorf Kirche ab 6.23 9.34 11.33 13.34 15.33 17.34 19.33Hamburg Hbf an 7.31 10.42 12.42 14.42 16.42 18.42 20.42
Hamburg Hbf ­EgestorfMontags – freitags:Hamburg Hbf ab 9.15 12.15 14.15 15.51 16.53 17.51 19.15Egestorf Kirche an 10.20 13.24 15.25 16.57 17.58 18.57 20.20Sonnabends:Hamburg Hbf ab 8.15 10.15 12.15 14.15 16.15 19.15Egestorf Kirche an 9.19 11.22 13.22 15.22 17.21 20.20Sonntags:Hamburg Hbf ab 8.15 9.15 10.15 12.15 14.15 16.15 18.15Egestorf Kirche an 9.19 10.20 11.22 13.22 15.22 17.21 19.20
Zeiten f. d. Außendörfer finden Sie in den HVV­Fahrplänen: www.hvv.de, Linien 4631, 4207 und4615.

Mit Bus und Bahn nach Hamburg?
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Nach der Schließung der Filiale derSparkasse gibt es ein Angebot fürKunden, die eingeschränkt mobil sind."Sie haben die folgenden Möglichkei­ten, uns zu kontaktieren und Dienst­leistungen in Anspruch zu nehmen:
1. SB­Dienstleistungen undBargeldversorgung in derSB­Geschäftsstelle Egestorf2. Nutzung unser Internet­Filiale3. Persönliche Beratung in unserenGeschäftsstellen; hier in der RegelSalzhausen (hier gilt auch das Angebotfür ältere Kunden, die Taxifahrtenzum Beratungsgespräch zu überneh­men)4. Individuell vereinbarte Termine zurpersönlichen Beratung beim Kunden"

Rufnummern der Gemeinde
GemeindeEgestorf Telefon04175/280,Telefax:04175/802595Schätzendorfer Str. 8 e­Mail: info@gemeinde­egestorf.de21272 Egestorf Homepage: www.egestorf.de
Öffnungszeiten der Verwaltung:Dienstag und Donnerstag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhrtelefonische Sprechzeiten Montag bis Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhrin dringenden Fällen wenden Sie sich bitte anHerrn Bürgermeister Walter Kruse (Telefon 8 43 33)Sprechzeiten Bürgermeister: nach VereinbarungSprechzeiten Samtgemeindebürgermeister: nach Vereinbarung
TouristeninformationTelefon 0 41 75 ­ 15 16,Telefax: 0 41 75 ­ 80 24 71E­Mail: info@egestorf.deund egestorf@t­online.deÖffnungszeiten:15.10.­30.04.Mo. ­ Fr. 10 ­12.00 Uhr01.05.­15.10.Mo. ­ Sa. 10 ­12.00 UhrMo. ­ Fr. 15 ­17.00 Uhr

Öffnungszeiten Bücherei imevangelischen GemeindehausDienstag 19.00 Uhr – 20.00 UhrMittwoch 16.00 Uhr – 18.00 UhrFreitag 16.00 Uhr ­ 18.00 Uhr

Hinweis:
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Gesundheit in Egestorf

Apotheken

Kinderärztlicher Notdienst: 01 80 ­ 2 22 63 74
Allg. ärztlicher Notdienst (Landkreis Harburg) 01 80 ­ 2 00 01 01
Giftnotrufzentrale Göttingen 05 51 ­ 1 92 40
Giftnotfallzentrale@ Berlin 0 30 ­ 1 92 40

Ärztlicher Notdienst

Linden­Apotheke Alte Dorfstr. 1a, 21272 Egestorf, Tel. 04175/1060
Auetal Apotheke Winsener Str. 5, Hanstedt 04184/7799Dörps Apotheke Enge Str. 1, Salzhausen 04172/6620Haide Apotheke Bahnhofstr.3, Salzhausen 04172/7103Heidjer Apotheke Bei der Kirche 1a, Hanstedt 04184/89310Vorgeest Apotheke Kreisstr.27, Wulfsen 04173/6860

Ärzte & Notdienst
Fachgebiet Name Anschrift Praxis
Allgemeinmedizin Dr. med. Ulrike Bischoff Bauernworth 7 04175/1667
Allgemeinmedizin Dr. med. Josef Bischoff Bauernworth 7 04175/1667
Tierarzt Dr. Hans­Jürgen Rabeler Hinter den Höfen 14 04175/1252
Tierärztin (Mobil) Dr. Ulrike Ernst Bollberg 11 0172/4316753
Krankengymnastik Karl­Heinz Bierbach Alte Dorfstr. 17 04175/802430
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Apotheken Notdienst
Fr 01.07.2011 DörpsSa 02.07.2011 VorgeestSo 03.07.2011 VorgeestMo 04.07.2011 HaideDi 05.07.2011 HeidjerMi 06.07.2011 LindenDo 07.07.2011 DörpsFr 08.07.2011 HaideSa 09.07.2011 LindenSo 10.07.2011 LindenMo 11.07.2011 HeidjerDi 12.07.2011 HaideMi 13.07.2011 LindenDo 14.07.2011 AuetalFr 15.07.2011 HaideSa 16.07.2011 HaideSo 17.07.2011 HaideMo 18.07.2011 DörpsDi 19.07.2011 LindenMi 20.07.2011 LindenDo 21.07.2011 AuetalFr 22.07.2011 LindenSa 23.07.2011 HeidjerSo 24.07.2011 HeidjerMo 25.07.2011 HaideDi 26.07.2011 LindenMi 27.07.2011 AuetalDo 28.07.2011 LindenFr 29.07.2011 HeidjerSa 30.07.2011 LindenSo 31.07.2011 Linden

Mo 01.08.2011 VorgeestDi 02.08.2011 VorgeestMi 03.08.2011 VorgeestDo 04.08.2011 HeidjerFr 05.08.2011 VorgeestSa 06.08.2011 HaideSo 07.08.2011 HaideMo 08.08.2011 HaideDi 09.08.2011 LindenMi 10.08.2011 HeidjerDo 11.08.2011 AuetalFr 12.08.2011 DörpsSa 13.08.2011 HaideSo 14.08.2011 HaideMo 15.08.2011 HaideDi 16.08.2011 HeidjerMi 17.08.2011 AuetalDo 18.08.2011 DörpsFr 19.08.2011 HaideSa 20.08.2011 AuetalSo 21.08.2011 AuetalMo 22.08.2011 HeidjerDi 23.08.2011 HaideMi 24.08.2011 AuetalDo 25.08.2011 HaideFr 26.08.2011 DörpsSa 27.08.2011 HaideSo 28.08.2011 HaideMo 29.08.2011 LindenDi 30.08.2011 DörpsMi 31.08.2011 Linden

Do 01.09.2011 AuetalFr 02.09.2011 LindenSa 03.09.2011 HeidjerSo 04.09.2011 HeidjerMo 05.09.2011 LindenDi 06.09.2011 VorgeestMi 07.09.2011 AuetalDo 08.09.2011 LindenFr 09.09.2011 HeidjerSa 10.09.2011 AuetalSo 11.09.2011 AuetalMo 12.09.2011 DörpsDi 13.09.2011 AuetalMi 14.09.2011 DörpsDo 15.09.2011 HeidjerFr 16.09.2011 LindenSa 17.09.2011 DörpsSo 18.09.2011 DörpsMo 19.09.2011 AuetalDi 20.09.2011 LindenMi 21.09.2011 HeidjerDo 22.09.2011 LindenFr 23.09.2011 DörpsSa 24.09.2011 LindenSo 25.09.2011 LindenMo 26.09.2011 VorgeestDi 27.09.2011 HeidjerMi 28.09.2011 VorgeestDo 29.09.2011 DörpsFr 30.09.2011 Vorgeest

45



Gemeinde Egestorf 0 41 75 / 2 80Bauhof Hanstedt 0 41 84 / 77 78Abfallberatung LK Harburg 0 41 71 / 693­470 u. ­471Samtgemeinde Hanstedt 0 41 84 / 80 3 ­0Katholische Kirchengemeinde 0 41 75 / 5 61Evang.­luth. Pfarramt 0 41 75 / 4 68Grundschule Egestorf 0 41 75 / 2 23Kindergarten Schätzendorf 0 41 75 / 81 39Kinderhaus Birkenlund 0 41 75 / 90 90 27Sparkasse Harburg­Buxtehude 0 41 75 / 84 21 31Volksbank Nordheide eG 0 41 75 / 84 44 ­0

Wichtige Telefonnummern

Polizei­Notrufnummer 110Feuerwehr 112Polizei Hanstedt 0 41 84 / 16 61Polizei Salzhausen 0 41 72 / 90 05 80

Notrufnummern

Wichtige Rufnummern / Impressum

Impressum:Herausgeber: Edition Fachwerk, Sudermühler Weg 6, 21272 EgestorfIm Auftrag der Gemeinde Egestorf.Redaktion: Michael RutzAnzeigenannahme: Nadine Dzillack­ info@gemeindeblatt­egestorf.deGestaltung, Layout: Frank Tobold, EgestorfDruck: Bartels Druck GmbH ­ Auflage: 1200 StückVerteilung: Kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Gemeinde Egestorf und inLübberstedtFür Textinhalte und deren Richtigkeit sind die Vereine und Autoren verantwortlich.

Krankenhäuser
Krankenhaus Salzhausen 0 41 72 ­ 966­0
Krankenhaus Buchholz 0 41 81 ­ 13­0
Krankenhaus Winsen 0 41 71 ­ 13­0
sonstige Notdienste (Diakonie)Suchtberatung Winsen 04171 ­ 6 17 21Schuldnerberatung Winsen 04181 ­ 21 71 81Lebens­ u. Familienberatung 04171 ­ 6 39 78
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